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Vörb//c///che Verantwortung /m H/nb//c/c rimAM
auf Qua/rtäf, Farbe und Komfort* ^ *

fr. Po/ß«z/ AeM, Pez&Mo« «ffz/#ex», Wte'/, 67/

G/'/dan /st /'n den l/S/A und /n Kanada d/'e 7bp-/War/ee für SportJbe/c/e/c/ung /'m S/'ebdruc/cbere/'cb. Gnd a//e G/7-

dan-Produ/rte s/nd nacb OFKO-7FX® Standard 700 zert/f/z/ert, um s/c/ierzuste//en, dass s/'e /ce/'ne gefähr/Zcben
Stoffe entba/fen - Cbem/Tca/Zen i/i//'e z.ß. Pesf/"z/"c/e, Scbivermeta//e, Forma/debyd und unerwünschte Tens/de,
die sowob/ den Trägern der G//dan-Produ/cte a/s aucb den /Wenseben, d/e s/'e berste//en und ver/caufen, seba-
den /cönnten.

Gildan erhielt vor fast einem Jahrzehnt als ers-

ter Hersteller für die Grosshandelsbranche für be-

druckte Sportbekleidung die Zertifizierung nach

0EK0-TEX® Standard 100 (Abb. 1). Die 0EK0-

TEX® Zertifizierung ist ein wichtiger Bestand-

teil einer weit verzweigten Unternehmensstrategie

zum Thema Verantwortung, die die Produkther-

Stellung, den Betrieb der Fabriken und die Aus-

Wirkungen auf Umwelt sowie Gemeinden und

Menschen regelt.

Gildan wurde 1984 gegründet und ist weltweit

tätig - von Kanada und den USA bis nach Mittel-

amerika, der Karibik und Bangladesch. Mit mehr

als 30'000 Mitarbeitern weltweit ist Gildan ein

vertikal integrierter Hersteller für allgemeine Be-

kleidungsprodukte und ist aufgrund seiner höchst

effizienten, gross angelegten, umweltfreundli-

chen und sozialverträglichen Produktionsstätten

hoch angesehen (Abb. 2). Das Unternehmen ver-

treibt über ein weitreichendes Vertriebsnetzwerk

T-Shirts, Sportshirts, Sweatshirts und Socken an

Siebdruck- und Stickereibetriebe (Abb. 3). Gil-

dan ist ausserdem einer der weltweit grössten Lie-

feranten von Sport-, Freizeit- und Herrensocken

Hbö. 7: GzMznHctoezm/r zk/wacA r/e/w 0PK0-

TM® 3tor/<m/ 700 /«> Pro-

für Händler in den USA, unter einem breit gefä-

cherten Sortiment von Unternehmensmarken und

Lizenzen sowie Handelsmarken. Im vergangenen

Jahr überstieg der Umsatz 1,7 Mrd. US$, was in

etwa 600 Millionen Shirts und mehr als 650 Mil-

lionen Paar Socken entspricht.

L/mfassenc/e unternebmer/sebe

l/eranfworfung
Gildan nimmt in der Bekleidungsbranche eine

führende Stellung ein. Das Unternehmen weiss

um die positiven Auswirkungen, die es auf seine

Lieferkette, seine Mitarbeiter und deren Gemein-

den haben kann. Das Genuine-Stewardship-Pro-

gramm von Gildan wirkt sowohl vor Ort als auch

global und umfasst vier Hauptschwerpunkte, die

sich auf messbare und nachhaltige Leistungen im

gesamten Geschäftsbereich auswirken:

5/cbere une/ naeü/za/f/ge Proc/u/rfe
Zusätzlich zur 0EK0-TEX®-Zertifizierung für

die Sicherheit der Produkte wurden bei Gildan

nachhaltige Herstellungsverfahren eingeführt

und in einem Teil der Produktpalette werden

nachhaltige Rohstoffe verwendet. Gildan ist ei-

ner der grössten Abnehmer von in den USA an-

gebauter Bio- und Übergangsbaumwolle und ver-

wendet jetzt auch recycelte PET-Fasern in einigen

seiner Mischgewebe. 2011 begann Gildan damit,

einen wachsenden Anteil seiner recycelten Tex-

tilabfälle in Sweatshirtprodukte einzuarbeiten.

t/mi/ize/fsc/zufz
Die betrieblichen Prozesse von Gildan sind so an-

gelegt, dass der Einfluss des Unternehmens auf

die Umwelt minimiert und gleichzeitig der Anteil

der bei der Produktion verwendeten natürlichen

Rohstoffe reduziert wird. Die zahlreichen Initia-

tiven in diesem Bereich beinhalten u.a. erneuer-

bare Energien, Rückgewinnung von Wasser und

Rohstoffen, Abwassermanagement und andere Ef-

fizienzverbesserungen. Bis heute ist der Verbrauch

von erneuerbaren Energien bei Gildan auf 27 %

angestiegen und zwischen 2010 und 2011 hat

sich der Ausstoss von Treibhausgasen um 13 %

verringert. Zwischen 2010 und 2011 erreichte Gil-

dan eine Abfallrecyclingquote von 92% und ver-

ringerte die Menge der Deponieabfälle um 28 %.

Das Unternehmen hat ein biologisches Abwasser-

aufbereitungssystem installiert und führt aktuell

ein Solerückgewinnungssystem zum Recycling

von Salz- und Abwasser ein (Abb. 4). Baumwoll-

fasern werden recycelt, was die Abhängigkeit des

Unternehmens von neuer Baumwolle weiter re-

duziert. Ausserhalb des Betriebs ersetzt ein ag-

gressives Aufforstungsprogramm die zehnfache
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Anzahl der beim Bau gerodeten Bäume. Von 2010

bis 2011 wurden von Gildan und dessen Mitarbei-

tern mehr als 7.000 Bäume und 17.000 Pflanzen

und Sträucher gepflanzt.

Das l/l/o/i/erge/ten der Menschen
Das Ziel von Gildan ist die Einführung der besten

Arbeitsbedingungen in der Bekleidungsindustrie.

Dazu geht man weit über die erwarteten Anforde-

rangen der Branche hinaus, um sichere Betriebs-

Stätten und faire Löhne bieten zu können. Unter den

Mitarbeiterprogrammen bei Gildan finden sich um-

fangreiche Fach- und Sicherheitsschulungen, Pro-

gramme für Mitarbeiterengagement und Weiterent-

Wicklung, Zuschüsse für Mahlzeiten und Transport

und in vielen Betriebsstätten rund-um-die-Uhr Kli-

niken vor Ort. In Zusammenarbeit mit dem Ergo-

nomiezentrum der Universität von North Carolina

führt Gildan in seinen Betrieben in Honduras ein

Ergonomieprogramm von Weltklasse ein.

Gese//sc/?aft//ches Engagement
Neben der wirtschaftlichen Bereicherung der Ge-

meinden, in denen sich die Betriebsstätten befin-

den, widmet sich Gildan auch der Verbesserung der

Lebensqualität jenseits der Fabrikmauern. Ein be-

deutender Schwerpunkt ist dieJugendausbildung, da

sie sowohl die Gesellschaft als Ganzes als auch die

Fähigkeiten der zukünftigen Arbeitergeneration be-

reichert. Alphabetisierungsprogramme und Initiati-

ven zur beruflichen Weiterentwicklung tragen eben-

falls zurVerbesserung des wirtschaftlichen Potentials

einer Gemeinde bei. Durch mitarbeitergeführte In-

itiativen und Spendenprogramme gibt Gildan mit

vielen greifbaren Massnahmen etwas an die Gesell-

OEÄÖ-7EX® GtoM,

schaft zurück. Eine der Initiativen von Gildan ist

das Instituto Politecnico Centroamericano (IPC) in

Honduras, das erste technische Institut in Mittel-

amerika, das mit zwei- bis fünfmonatigen Intensiv-

kursen und einjährigen technischen Programmen

Menschen für die Textil- und Bekleidungsbranche

und andere Sparten ausbildet. Bisher hat Gildan

über 2 Millionen Dollar investiert, um den Aufbau

des Instituts, die laufenden Kosten und das Ange-

bot von Stipendien zu unterstützen.

M/'t gutem ße/sp/'e/ voran
Bei Gildan ist unternehmerische Verantwortung

mehr als nur Schein. Das Engagement des Un-

ternehmens ist ein Leitprinzip für auf der Füh-

rungsetage und in allen Produktions- und Ver-

triebsstätten der Organisation getroffenen

Entscheidungen. Da die meisten Betriebe inner-

halb der vertikal integrierten Lieferkette zu Gildan

gehören, ist das Erreichen von hohen Standards

in diesen Betriebsstätten ein Standardverfahren.

Aber Gildan hat auch ausserhalb der eigenen Be-

triebsstätten seinen Einfluss geltend gemacht. Lie-

feranten von Gildan halten sich an den strikten

Umweltverhaltenscodex (Environmental Code of

Practice - ECP) und die Regelung zur nachhalti-

gen Beschaffung (Sustainable Procurement Po-

licy), die die Einhaltung des OEKO-TEX® Stan-

dards und eine Zusammenarbeit zur Verbesserung

der Effizienz und der Reduzierung von schädli-

chen Umwelteinflüssen fordern. Der ECP ist ei-

nes der robustesten Programme in der Branche

und wird regelmässig aktualisiert zur Aufnahme

relevanter Chemikalien, die durch OEKO-TEX®,

REACH, California's Safe Drinking Water and To-

xic Enforcement Act, EPA, OSHA und Environment

Canada geregelt oder beschränkt sind.

Transparenz ist ein Leitprinzip im Programm von

Gildan. Genau wie der OEKO-TEX® Standard 100

vervollständigen andere unabhängige Zertifizie-

rangen durch Dritte die internen Programme von

Gildan. Die Nähereien des Unternehmens sind nach

WRAP (Worldwide Responsible Accredited Produc-

tion) zertifiziert (Abb. 5). Gildan war der erste Her-

steller für allgemeine Sportbekleidung, dessen Com-

pliance-Programm für Arbeitsbedingungen von der

Fair LaborAssociation (FLA) akkreditiert wurde. In-

terne und externe Audits bestätigen j ährlich die Ein-

haltung. Allein 2011 wurden von Gildan 63 Audits

zur Einhaltung sozialer Standards in den Betriebs-

Stätten durchgeführt.

Gildan veröffentlicht Ziele, verfolgt Fort-

schritte und berichtet Ergebnisse intern und öf-

fentlich. Der jährliche Bericht «Corporate Ci-

tizenship Report» des Unternehmens wird seit

2004 herausgegeben und entspricht den Anfor-

derungen der Global Reporting Initiative (GRI)

für Antragsstufe A.

Die führende Stellung von Gildan im Bereich

der unternehmerischen Verantwortung wurde

durch viele nationale Auszeichnungen aner-

kannt. Erst kürzlich wurde Gildan zum vierten

Mal in Folge von der Zeitschrift Maclean als eine

von Kanadas Top 50 sozialverträglichen Unter-

nehmen genannt. Aber die wahre Anerkennung

ist für Gildan der positive nachhaltige Einfluss

des Unternehmens in den Märkten, den Gemein-

den und der Umwelt, in denen Mitarbeiter und

Kunden leben und arbeiten.

döö. 5: ß'we TVÄn'ra ôef GtMz«


	Vorbildliche Verantwortung im Hinblick auf Qualität, Farbe und Komfort

